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Vorwort Pfarrer Daniel Göller 
 
Liebe Leser des Weihnachtspfarrbriefs, 
 
wir müssen uns nicht sorgen um die 
„Zukunft der Kirche“, denn die Kirche hat 
den mächtigsten und stärksten 
Verbündeten, den es überhaupt geben 
kann: Jesus Christus selbst, der das 
Haupt seiner Kirche ist. Sein Kommen in 
die Welt dürfen wir an Weihnachten 
wieder feiern, auf sein Kommen in die Welt 
dürfen wir uns in der Adventszeit wieder 
bereiten. Natürlich stimmt es mich als 
Seelsorger traurig, dass Menschen 
zunehmend ihre Taufgnade nicht leben, 
schon lange keine Sakramente mehr 
empfangen und sich gar ganz von der 
Kirche abwenden. Doch die Herde wird 
kleiner, auch das wird uns in den 
Lesungstexten des Advents wieder eindrücklich in Erinnerung gerufen. An der 
Krippe und schließlich unter dem Kreuz standen nur noch wenige, die treu 
ausgeharrt haben. 
 

So sollen wir uns im Advent als Vorbereitungszeit auf das Weihnachtsfest im 
Glauben stärken. Die Fenster des lebendigen Adventskalenders, die 
besonderen Angebote der Lichter- und Roratemessen, das Friedens- und das 
meditative Rosenkranzgebet, die Zeit der Stillen Anbetung, die Bußandacht 
und die Beichtangebote sollen uns hierbei unterstützen.  
 

In diesem Weihnachtspfarrbrief stellen sich unsere neue Pfarrsekretärin Frau 
Rietz-Nause und die Pastorale Mitarbeiterin Frau Rubinic vor. Danke an 
Stefanie Sachs, die an die Politische Gemeinde Jossgrund wechselte und an 
Barbara Hagemann, die nun ihre pastorale Ausbildung im Freigericht fortsetzt. 
 

Ich darf Ihnen eine gesegnete Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und ein 
glückliches neues Jahr 2023 wünschen - auch im Namen von Pater Robert und 
unserer Seelsorgehelferin Bernardica Rubinic. 
 

Mit priesterlichen Segensgrüßen 
Daniel Göller, Pfarrer   
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Drei Priester mit ihren 
Hunden bei der 

Tiersegnung in Burgjoß 
vor der Annakapelle am 

04.10.2022: 
Pater Robert mit Anu, 

Pfarrer Göller mit Hugo 
und Pfr.i.R. Winfried 

Siebert mit Lucy 

Festmesse 
zur 

Kirchweih 
in  

St. Martin 
Oberndorf 

am 
Sonntag, 

14.08.2022 
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Im Kreuz ist Heil, im Kreuz ist Leben, im Kreuz ist 
Hoffnung! (GL 563,1) 
 
Am 1. Mai zogen traditions-
gemäß die Merneser zur 
Wallfahrtskirche in Alsberg. 
Auch wenn die Kirche 
daheim ein schönes, gut 
ausgestattetes Gotteshaus 
ist, so ist es doch heilsam, 
sich ab und zu auf den Weg 
zu machen, um ein 
lohnendes Ziel anzusteuern 
und das in betender und 
singender Gemeinschaft. 
Wer in frommer Absicht 
gelegentlich Abstand zur 
gewohnten Umgebung gewinnt, lernt einen neuen, dankbaren Blick auf das 
Vertraute, manchmal Eingefahrene. Der Verlauf des Weges nach Alsberg 
ist erprobt und damit wohlvertraut. Das Kreuz als Sieges- und 
Orientierungszeichen geht vorweg, von treuen Meßdienern und 
Meßdienerinnen umrahmt. Ziel ist die Wallfahrtskirche in Alsberg, die zur 
Pfarrei von Bad Soden-Salmünster gehört. 1443 erstmals urkundlich 
erwähnt, zeugt der Ausbau der Kapelle zur heutigen Kirche zu Beginn des 
18. Jahrhunderts von der Bedeutung des Ortes. 1788 erhielten die 
Franziskaner von Salmünster den Seelsorgeauftrag in Alsberg. Im Laufe 
des 19. Jahrhunderts erlahmt die Wallfahrt nach Alsberg fast gänzlich. In 
den zwanziger Jahren des 20. Jahrhunderts wurde sie neu ins Leben 
gerufen. Im Zentrum der Verehrung steht eine Kreuzreliquie.  Die Kirche in 
Alsberg ist eine schlichte Saalkirche über rechteckiger Grundfläche mit 
eingezogenem Chor, der die alte Kapelle umfaßt. Das geräumige 
Kircheninnere mit seiner kunstvollen barocken Ausstattung zeigt sich dem 
Besucher als heller und festlicher Raum. Punkt 10.30 Uhr konnte die Heilige 
Messe in Alsberg beginnen. Unserer Meßdienerschar wurde verstärkt 
durch Samuel, einen ortskundigen Meßdiener. Eine Pilgergruppe aus Bad 
Orb gesellte sich dazu. So bildete eine sangesfreudige Schar die 
Gottesdienstgemeinde, an der Orgel begleitet von Raimund Jeckel aus 
Aura, der im Jossgrund oft und gerne aushilft.  
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P. Robert, der 2005 selbst im Franziskanerkonvent der Grabeskirche lebte, 
zelebrierte die Messe und predigte, sichtlich beeindruckt von der Alsberger 
Kirche, über das Heilige Kreuz von Jerusalem. Kaiserinmutter Helena (eine 
Statue der hl. Helena könnte die herrliche Ausstattung der Alsberger Kirche 
bestimmt bereichern!) hatte es zu Beginn des 4. Jahrhunderts in einer Zisterne 
unter der Grabeskirche gefunden. In dieser Kirche sind heute die 
Kreuzigungsstelle Jesu, Golgota, und das Heilige Grab Jesu vereint. Kaiser 
Konstantin von Rom hat die erste Kirche in Jerusalem über den heiligsten 
Stätten der Christenheit erbauen lassen. Um das Heilige Kreuz Jesu ranken 
sich viele Legenden, aber der Auffindungsort ist mithilfe der Heiligen Schrift, 
der Archäologie und der frommen Verehrung über Jahrhunderte hinweg als 
glaubwürdig, weil plausibel anzusehen. Teile, Partikel genannt, des Heiligen 
Kreuzes waren im Mittelalter ein sehr beliebtes Mitbringsel der an Macht, Geld 
und Einfluß Reichen. Päpste, Bischöfe, Könige und Fürsten erhielten Reliquien 
als Geschenk von der Zeit der Kreuzfahrer an. Wenn dann kein Originalstück 
des Heiligen Kreuzes zu bekommen war, so vertrauten die Pilger besonders 
darauf, daß die Berührung mit der echten Reliquie ausreichte, um das wertvolle 
Gut geistlich mit in die Heimat nehmen zu können. Fromme Pilger aller 
christlichen Konfessionen legen bis heute ihre Rosenkränze auf den 
Salbungsstein, der Stelle, auf der Jesu Leichnam vor der Grablegung gesalbt 
worden war, auf Kalvaria oder ins Heilige Grab. Oder sie zünden bündelweise 
Kerzen kurz am Heiligen Grab an, die sie dann mitnehmen als frommes 
Pilgergeschenk. In der Absicht, das Heilige der Originalpilgerstätte durch 
Berührung übernehmen und sozusagen tief in sich aufnehmen zu können, sind 
immer wieder Pilger nach Jerusalem gekommen und bereichert in ihre Heimat 
zurückgekehrt.  
Auch die Merneser und Bad Orber Pilger sind durch die Wallfahrt und die 
Heiligen Messe in Alsberg erneut mit dem Heiligen in Berührung gekommen 
und hoffentlich bereichert heimgekehrt. Allen, die mitgetan und mitgeholfen 
haben, daß an diesem Maifeiertag eine friedliche Glaubensdemonstration mehr 
bei herrlichem Wetter stattfinden durfte, herzlichen Dank! 
Gut ist, daß die Bereitschaft zu Bittgängen und Wallfahrten in unserer Region 
nicht erlahmt. Wir Christen mögen an Zahl in unserer Gesellschaft abnehmen, 
der Glaube mag zunehmend verunsichert werden, trotzdem ahnen all die, die 
sich immer wieder auf den Weg machen, daß das Leben mit Gott spannend 
bleibt. Jesus als Wegbeleiter und als Sinnstifter bringt Schwung ins Leben. In 
diesem Geist unternimmt der Jossgrund im Februar 2023 eine Pilgerfahrt ins 
Heilige Land in Palästina und Israel. Wir freuen uns sehr darauf.  
 

P. Robert OFM 
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Erstkommunion Oberndorf und 
Pfaffenhausen in St. Martin Oberndorf am 

Weißen Sonntag, 24.04.2022 

Erstkommunion in St. Peter 
Mernes am Sonntag, 08.05.2022 
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  Erstkommunion in Kostbares Blut Burgjoß am Sonntag, 08.05.2022 

Dank an die Katecheten und an 
Barbara Hagemann für die 

Erstkommunionvorbereitung 2022 
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Vorstellung Pfarrsekretärin Laura Rietz-Nause 
 
Liebe Gemeindemitglieder, 
gerne will ich mich Ihnen in diesem 
Weihnachtspfarrbrief vorstellen. Mein Name 
ist Laura Rietz-Nause, ich bin 30 Jahre alt, 
verheiratet und habe eine kleine Tochter. 
Gebürtig komme ich aus Steinau-Ulmbach. 
Durch meinen Mann, der Revierförster in 
Burgjoß ist, sind wir im schönen Jossgrund 
gelandet. 

Seit dem 01.11.2022 bin ich nunmehr im 
Pfarrbüro in Oberndorf anzutreffen. Ich freue 
mich auf die Arbeit in der Pfarrgemeinde und 
darauf, Sie kennenzulernen. 

Abschied von Stefanie Sachs und Barbara Hagemann 
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Vorstellung Bernardica Rubinic 

Grüß Gott liebe Gemeinde, mein Name ist 
Bernardica Rubinic. Ich bin 60 Jahre alt und 
wohne mit meinem Ehemann seit mehr als 34 
Jahren in Bad Orb. Wir haben zwei Kinder und 
mittlerweile auch vier Enkeltöchter. Geboren 
und aufgewachsen bin ich in Bosnien und 
Herzegowina. In Zagreb habe ich 
Agrarwissenschaften studiert und war dort als 
Dozentin am Lehrstuhl für Thermodynamik 
tätig. In Deutschland absolvierte ich dann das 
Fernstudium Theologie in Würzburg, dass ich 
mit dem Erhalt der Missio Canonica erfolgreich 
abgeschlossen habe. Über zwölf Jahre lang 
habe ich in der kroatischen Gemeinde Frankfurt Religion unterrichtet und 
war als „U-Pluskraft“ an der Martinusschule Bad Orb tätig. Seit dem 
01.11.2022 darf ich nun in ihrer Gemeinde tätig sein und Pfarrer Göller, 
sowie Pater Robert unterstützend zur Seite stehen. Ich freue mich auf die 
neuen Aufgaben, auf persönliche Begegnungen mit Ihnen, ein gutes 
Miteinander und wünsche Ihnen Gottes Segen. 

 Jugendmesse auf dem Quickstockgelände in Oberndorf am 17.09.2022 
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Pfarrgemeinderäte Jossgrund/Mernes 

Glaubt immer daran, dass die Hoffnung alles zum Besten wenden kann! 
Wichtig ist: Ihr glaubt daran! 
Verzaget nicht zur Weihnachtszeit, denn gerade jetzt stehen Glaube und 
Hoffnung für Euch bereit! 
Erst Corona jetzt Krieg in Europa. Flüchtlinge strömen in unser Land. Sie 
suchen Sicherheit für sich und ihre Familie und dürfen nur das NÖTIGSTE 
mitnehmen. Das bedeutet die Heimat zu verlassen und erst einmal alles 
zurückzulassen. Manche werden wieder nach Hause gehen, doch weder 
Haus noch Freunde oder auch Familie, werden Sie so vorfinden, wie es vor 
Kriegsbeginn war.   
Seien wir dankbar für unser Zuhause und unsere Familien.    
Wir sollten auf jeden Fall, alle die in unsere Gemeinden kommen herzlich 
begrüßen und willkommen heißen und unsere Hilfe anbieten! 

Herzlich begrüßen wollen wir auch alle, die sich im vergangenen Jahr neu 
in unserer Gemeinde niedergelassen haben. Ein Haus gekauft, neu gebaut 
haben oder in einer Wohnung wohnen und in unserer Gemeinde 
angekommen sind. Der PGR besucht normalerweise diese 
„Neuankömmlinge“ und heißt Sie willkommen doch dies ging aus 
bekannten Gründen in den letzten 2 Jahre nicht mehr. Doch wir wollen 
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diese schöne Tradition des „Willkommen Heißens“ in unserer 
Kirchengemeinde im neuen Jahr wieder aufleben lassen. 
Die Hoffnung wird nur dort nicht untergehen, wo wir lernen, menschlich zu 
denken und zu handeln. 
Wir vom PGR bedanken uns an dieser Stelle aufrichtig und von ganzem 
Herzen bei all den vielen ehrenamtlichen Helfern, die sich im vergangenen 
Jahr um unsere Kirchen und Pfarrgemeinden verdient gemacht haben. 
DANKE 
Aufrichtigen Dank an dieser Stelle auch unseren Seelsorgern allen voran 
Pfarrer Daniel Göller und Pater Robert sowie den immer noch recht agilen 
Pensionären Herrn Diakon Robert Brachtl, Pfarrer Desch, Pfarrer Siebert 
und Pfarrer Langner.  
Ihnen und Euch allen ein gesegnetes Weihnachtfest und ein gesegnetes 
Neues Jahr wünscht Euch Euer Pfarrgemeinderat Jossgrund und Mernes 
 

Birgit Lingenfelder in Vertretung für die  
Pfarrgemeinderäte Oberndorf, Burgjoß, Pfaffenhausen und Mernes 

 

  Einkehrtage der Verwaltungs- und Pfarrgemeinderäte Jossgrund und Mernes 
am 13./14.05.2022 im Schönstatt-Zentrum in Künzell-Dietershausen  



– 14 –

14 
 

  
  Florianstag der 

Freiwilligen 
Feuerwehren  
Jossgrund in 

St. Martin 
Oberndorf am 

06.05.2022 

Maialtar 2022 
in St. Martin 
Oberndorf 
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Spendenaufruf für eine neue Lautsprecheranlage in 
St. Martin Oberndorf 

Unsere Kirche in Oberndorf ist ein wundervolles Gotteshaus, überregional 
als „Jossgrunddom“ bekannt. Leider ist die Technik der Lautsprecheranlage 
in unserer Kirche veraltet und führt immer wieder zu Beschwerden, nicht 
nur von älteren Gottesdienstbesuchern, dass man leider nur sehr schlecht 
versteht, was gesprochen wird. Die Akustiktechnik in unserer Kirche 
stammt aus den 70er Jahren und eine Modernisierung ist weder technisch 
möglich, noch wirtschaftlich vertretbar. 
 

Vor zwei Jahren haben wir die tragbare Lautsprecheranlage für 
Prozessionen und Beerdigungen erneuert, mit sehr positiven 
Rückmeldungen. Die Anlage kam jetzt wieder beim Sankt-Martinsspiel und 
dem Martinsumzug zum Einsatz. 
 

Nach verschiedenen Angeboten, die der Verwaltungsrat eingeholt hat, 
muss die Kirchengemeinde ca. 8000,- € ausgeben, um diese dringend 
notwendige Investition in eine neue Lautsprecheranlage zu tätigen.  
 

Um die Ausgaben für eine neue Lautsprecheranlage trotz schlechter 
wirtschaftlicher Rahmenbedingungen zeitnah verwirklichen zu können, sind 
wir auf Ihre Unterstützung angewiesen und bitten in diesem Anliegen um 
Unterstützung. Spenden können im Pfarrbüro abgegeben oder unter dem 
Stichwort „Lautsprecheranlage St. Martin Oberndorf“ auf das Konto der 
Katholischen Kirchengemeinde St. Martin Oberndorf:  
IBAN DE09 5066 1639 0005 5879 80 überwiesen werden. 
 

Die Spenden sind steuerlich absetzbar, eine Spendenquittung stellen wir 
gerne aus. 
 
Pfarrer Daniel Göller und die Mitglieder des Verwaltungs- und 
Pfarrgemeinderates bedanken sich schon jetzt für Ihre großherzige 
Unterstützung für unseren Jossgrunddom: Vergelt´s Gott! 

 
für den Verwaltungsrat Oberndorf 

Ursula Glassen  
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Die Pfarrkuratie St. Peter Mernes informiert 

Liebe Gemeindemitglieder, 
in diesem zu Ende gehenden Jahr standen Projekte um den Kindergarten 
im Vordergrund.  Im Obergeschoss des alten Kindergartens wurde im kfd-
Raum eine Zusatzgruppe mit Sondergenehmigung  des Jugendamts 
erfolgreich in Betrieb genommen. Herzlichen Dank der kfd für Ihre 
Bereitschaft, den Raum den Kindegartenkindern zur Verfügung zu stellen.  
Auch in Sachen Personal konnten wir glücklicherweise aufstocken. Kerstin 
Bien verstärkt seit Anfang des Jahres das Team in der Regelgruppe. Marita 
Goeres hat im Sommer erfolgreich ihre Ausbildung mit dem Praktikum in 
unserer Kita beendet und wurde als weitere Erzieherin eingestellt. Rita 
Fischer vervollständigt das Erzieherteam seit September. Auch bieten wir 
neu die berufsbegleitende Erzieherausbildung bei uns an. Erste 
Auszubildende ist Antonia Fischer, die vielen Mernesern aus 
verschiedenen Aktivitäten hier bekannt sein dürfte. 
Trotz dieser räumlichen und personellen Erweiterung haben wir eine 
Warteliste von Merneser Kindern, die gerne unsere Einrichtung besuchen 
wollen. Wir müssen sehen, ob wir zeitlich begrenzt die Kapazität noch 
etwas aufstocken können, das Gebäude ist jedoch für heutige 
Anforderungen schon recht dicht belegt.   
Eine intensivere Nutzung der Gebäude- und Außenanlagen erfordert mehr 
Aufwand bei der Wartung und Pflege. Deshalb verstärkt Rudolf König als 
Hausmeister das Team seit Oktober und nimmt neben der Instandhaltung 
der Kindergartenliegenschaften auch Aufgaben um Kirche und Friedhof 
wahr. Nach langer Suche ist es gelungen, eine weitere Küsterin zu finden. 
Irina Herr hat seit dem Sommer diese Aufgabe übernommen und ist bereits 
fest im Team verankert. 
Wir begrüßen an dieser Stelle die neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
und wünschen ihnen einen guten Start als Beschäftigte bei uns in der 
Kirchengemeinde.  
Zum Jahresabschluss bedanken wir uns ganz herzlich bei unseren 
Angestellten und den ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern für die 
geleistete Arbeit und hoffen auch im nächsten Jahr wieder auf Euer 
Engagement.        

Franz Pfahls, stellv. Verwaltungsratsvorsitzender 
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Sterbefälle aus dem Jossgrund/Mernes 
(Stand 22.11.22) 

Schreiber, Ernst Pfaffenhausen 27.10.2021 

Pfahls, Robert Burgjoß 06.11.2021 

Schreiber, Ludwig Burgjoß 13.11.2021 

Muthig, Karl Heinz Pfaffenhausen 22.11.2021 

Korn, Renate Oberndorf 26.11.2021 

Müller, Therese Oberndorf 27.11.2021 

Kreuzer, Helmut Mernes 09.12.2021 

Schickel, Bärbel Oberndorf 12.12.2021 

Amberg, Lisa Mernes 23.12.2021 

Umlauf, Wilfried Pfr. Mernes 28.12.2021 

Müller, Oskar Burgjoß 21.12.2021 

Amberg, Elisabetha Mernes 23.12.2021 

Fischer, Maria Pfaffenhausen 01.01.2022 

Kleespies, Jürgen Burgjoß 09.01.2022 

Korn, Anton Karl Oberndorf 14.01.2022 

Walz, Helga Oberndorf 21.01.2022 

Kleespies, Klaus Oberndorf 27.01.2022 

Sachs, Franz Oberndorf 29.01.2022 

Sachs, Agnes Pfaffenhausen 31.01.2022 

Interwies, Helmut Pfaffenhausen 25.02.2022 

Desch, Maria Burgjoß 06.03.2022 

Ziegler, Martha Mernes 15.03.2022 

Bien, Hugo Oberndorf 16.03.2022 

Weidner, Elisabetha Mernes 16.03.2022 

Schreiber, Norbert Pfaffenhausen 29.03.2022 
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Abersfelder, Rita Pfaffenhausen 08.04.2022 

Weismantel, Georg Oberndorf 08.04.2022 

Kleespies, Jürgen Oberndorf 16.04.2022 

Lorenz, Anna Oberndorf 22.04.2022 

Christ, Lisa Pfaffenhausen 25.04.2022 

Steets, August Pfaffenhausen 30.04.2022 

Harnischfeger, Walburga Burgjoß 28.05.2022 

Heimrich, Anna Mernes 30.05.2022 

Apostel, Gertrud Burgjoß 07.06.2022 

Steets, Theresia Pfaffenhausen 16.06.2022 

Bien, Heinrich Oberndorf 17.06.2022 

Wolf, Gertraud Pfaffenhausen 29.06.2022 

König, Else Mernes 30.06.2022 

Schreiber, Anna Theresia Burgjoß 17.07.2022 

Sirsch, Gerta Mernes 23.07.2022 

Kleespies, Fernanda Oberndorf 24.07.2022 

Pfahls, Gottfried Pfaffenhausen 29.07.2022 

Amberg, Maria Katharina Burgjoß 06.08.2022 

Keßler, Maria Agnes Oberndorf 15.08.2022 

Freund, Susanne Burgjoß 18.08.2022 

Bangert, Engelbert Mernes 20.08.2022 

Weismantel, Uta Mernes 21.08.2022 

Elsässer, Oswald Pfaffenhausen 29.08.2022 

Müller, Ferdinand Mernes 08.09.2022 

Paulowitsch, Heinz Mernes 17.09.2022 

Steets, Karl-Josef Pfaffenhausen 29.09.2022 

Sachs, Elisabeth Oberndorf 09.10.2022 
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Hopf, Horst Oberndorf 11.10.2022 

Korn, Robert  Burgjoß 13.10.2022 

Haag, Walter Mernes 02.11.2022 

Ullrich, Hildegard Mernes 07.11.2022 

Muthig, Theresia Oberndorf 19.11.2022 

Kleespies, Josef Oberndorf 22.11.2022 
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Eheschließungen 
aus dem Jossgrund/Mernes 
 

Schopp, Christoph & Kreis, Thamar Pfaffenhausen 11.06.2022  
Senzel, Nils & Sachs, Annalena Oberndorf  21.05.2022 
König, Marc & Kühnhackl, Gina Mernes  22.09.2022 
 
 

Ehevorbereitungskurse im Jahr 2023  
 

Kurstermin 2023 im Bildungshaus Kloster Salmünster am 22. April 2023 von 

09:00 - 17:00 Uhr. Mehr Infos unter www.dekanat-kinzigtal.de 

Weitere Angebote im Bistum Fulda unter:  
www.bistum-fulda.de/bistum_fulda/kirche_aktiv/seelsorge_hilfe/ehevorbereitung/   
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Taufen 
aus dem Jossgrund/Mernes 
 
Harnischfeger, Oskar  Mernes  13.02.2022 

Häfner, Mika    Pfaffenhausen 26.03.2022 

Schreiber, Mattis   Pfaffenhausen 14.04.2022 

Rietz-Nause, Merle  Oberndorf  24.04.2022 

Birkler, Theo Gabriel  Oberndorf  30.04.2022 

Amberg, Paulina   Mernes  30.04.2022 

Desch, Theo    Oberndorf  01.05.2022 

Weigand, Janosch   Mernes  15.05.2022 

Nikolaus, Lio   Mernes  22.05.2022 

Nikolaus, Tilly   Mernes  22.05.2022 

Krause, Leopold    Pfaffenhausen 28.05.2022 

Schmidt, Elias   Mernes  29.05.2022 

Walz, Lena    Burgjoß  05.06.2022 

Knopp, Fiete   Oberndorf  09.07.2022 

Röder, Carla    Oberndorf  10.07.2022 

Newald, Paula   Mernes  16.07.2022 

Rieger, Johannes Benjamin Pfaffenhausen 13.08.2022 
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Haberkorn, Mayra Esperanza Pfaffenhausen 13.08.2022 

Wolf, Oskar    Pfaffenhausen 14.08.2022 

Kleespies, Dilayla    Oberndorf  06.09.2022 

Villa Kleespies, Esra  Oberndorf  06.09.2022 

Sinsel, Mathilda    Oberndorf  17.09.2022 

Sinsel, Luc    Oberndorf  17.09.2022 

Böhme, Raúl Philipp  Oberndorf  17.09.2022 

Adler, Lara    Oberndorf  17.09.2022 

Christ, Lio    Pfaffenhausen  02.10.2022 

Bauer, Rosaria Maria Gabriele Anna  Burgjoß 03.10.2022 

Haupt, Otto Sebastian  Burgjoß  23.10.2022 

Löffler, Aria Rosé   Oberndorf  17.12.2022 

Pfeiffer, Romi    Burgjoß  25.12.2022 
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Firmung 2023 
„Connected. – Verbunden.“  
 
So lautet das Motto der 
Firmvorbereitung 2023 und greift 
damit zentrale Fragestellungen 
vieler jungen Menschen auf ihrem 
Lebens- und Glaubensweg auf: 
Bin ich mit Gott verbunden? Trägt 
der Glaube mich und mein 
Leben? Oder habe ich die 
Verbindung zu Jesus Christus 
und seiner Kirche längst 
verloren? Wie kann ich mich 
wieder verbinden? 
 
Am Sonntag, 19. November 
2023, wird für die Pfarrei  
St. Martin Oberndorf und 
Pfarrkuratie Mernes in der Kirche 
St. Martin Oberndorf um 9.00 Uhr das Sakrament der Firmung durch den 
Hwst.H. Bischof Dr. Michael Gerber gespendet. 
 
Die Firmvorbereitung für die Jugendlichen der Klassen 8 und 9 aus dem 
Jossgrund/Mernes beginnt am Aschermittwoch, 22. Februar 2023 mit einer 
Hl. Messe um 18 Uhr in Herz Jesu Pfaffenhausen mit der Spendung des 
Aschenkreuzes und der Einteilung in Gruppen. Es werden 7 
Gruppenstunden in Kleingruppen von 10-12 Jugendlichen im 
Jossgrund/Mernes stattfinden.  
 
Zusätzlich sind die Firmbewerber aufgerufen, sich in den einzelnen 
Pfarrgemeinden aktiv mit einzubringen und am Sonntag die Hl. Messe zu 
besuchen. Auch an besonderen Aktionen des Bischöflichen Jugendamtes 
wollen wir wieder teilnehmen (Nightfever, Praise im Park). 
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Krankenkommunion Weihnachten 2022 
 

Liebe Kranke in unseren Gemeinden, 

in der Kommunion will sich Gott Ihnen schenken, 
darum werden die Kommunionhelfer/innen gerne im 
Anschluss an das Weihnachtshochamt,  

am So., 25. Dezember 2022 (1. Weihnachtsfeiertag) 

in Pfaffenhausen ab  ca. 10.00 Uhr 

in Burgjoß ab  ca. 10.00 Uhr 

in Oberndorf ab ca. 11.00 Uhr 

in Mernes ab  ca. 11.00 Uhr 

die Heilige Eucharistie zur Krankenkommunion nach Hause bringen. 

Im Januar 2023 entfällt deshalb die Krankenkommunion am 
Herz-Jesu-Freitag (06.01.2023). 
 
Die nächste Krankenkommunion im Jahr 2023 ist am 
Herz-Jesu-Freitag, 03.02.2023 für alle Ortsteile. 
 
Wenn Sie gerne die Krankenkommunion an Weihnachten zu Hause 
empfangen wollen, kontaktieren Sie bitte die Pfarrbüros in Oberndorf oder 
Mernes. Wer bereits auf der Liste für die monatliche Krankenkommunion 
am Herz-Jesu-Freitag steht, muss sich nicht anmelden. 
 

Die Möglichkeit zur Krankenkommunion ist ein Dienst der Kirche für 
Menschen, die aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr in der Lage sind 
die Gottesdienste zu besuchen. Im Evangelium finden wir die Einladung 
Jesu: „Kommt zu mir, die ihr mühselig und beladen seid“. 
 

In der Krankenkommunion und bei der Krankensalbung kann der Kranke 
erfahren, dass er mit seiner Krankheit, mit den Beschwernissen des Alters, 
mit seinem Schicksal nicht alleine ist. Er kann die Nähe und die Zuwendung 
Gottes im Empfang der Heiligen Eucharistie spüren.  
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Die Sternsinger kommen!

Die diesjährige Aktion Dreikönigssingen 
steht unter dem Motto:

Die STERNSINGER möchten Sie am

Sonntag, 08. Januar 2023

in Oberndorf, Pfaffenhausen,

Burgjoß und Mernes

im Anschluss

an die Heiligen Messen besuchen.

Wir bitten Sie, die Kinder freundlich zu empfangen.
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Erstkommunion 2023 
 

Hallo, wir sind die Erstkommunionkinder 2023! 
 

Das besondere bei uns ist, dass dieses Mal alle Kinder aus Jossgrund, 
Mernes und Marjoß gemeinsam zur Erstkommunion gehen. Wir feiern 
zusammen den Weißen Sonntag am 16. April 2023 in der Herz-Jesu Kirche 
in Pfaffenhausen. Ihr seid alle recht herzlich dazu eingeladen. 
Vorher werden wir die anderen Kirchen natürlich auch erkunden und dort 
miteinander, und mit euch, beten und Gottesdienste feiern. 
Wir haben uns bereits auf den Weg gemacht, Jesus und sein Leben besser 
kennen zu lernen. Bei unseren Vorbereitungen begleitet uns die Geschichte 
des blinden Bartimäus (Mk 10,46-52). So wie er wollen wir Gott um ein 
WEITES HERZ und OFFENE AUGEN bitten. 
Wir freuen uns über eure Gebete und sehen uns bestimmt bald in der einen 
oder anderen Kirche. 
 

Eure Erstkommunionkinder: 
 

Raúl Böhme aus Lettgenbrunn 
 

Alina Desch, Mia Geier, Paul Schreiber, Selina Hess und Silja Meixner aus 
Pfaffenhausen 
 

Felix Golesny aus Oberndorf 
 

Tammo Schreiber aus Burgjoß 
 

Amelie Desch und Max Desch aus Mernes 
 

Mathilda Deibel aus Marjoß 
 

Feier der Erstkommunion am Weißen Sonntag 2023 
Erstkommunion - Weißer Sonntag, 16.04.2023 
10.30 Uhr in Herz Jesu Pfaffenhausen 

Dankandacht - Weißer Sonntag, 16.04.2023 
18.00 Uhr in Herz Jesu Pfaffenhausen 

Dankmesse - Montag, 17.04.2023 
9.30 Uhr in Herz Jesu, Pfaffenhausen 



– 27 –

27 
 

Im wöchentlichen Wechsel findet mittwochs um 16.00 Uhr eine Schüler-
messe (Eucharistiefeier) und ein Weggottesdienst (Wortgottesdienst) 
zentral für alle in St. Martin Oberndorf statt. Während der Schulferien 
entfallen die Schülergottesdienste.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto von Helmut Müller (Burgjoß) 
 

Im Januar/Februar 2023 ist die Schülermesse einmal in jedem Ortsteil 
geplant (Pfaffenhausen, Burgjoß, Mernes und Lettgenbrunn). Genaueres 
kann zu gegebener Zeit dem Pfarrboten entnommen werden. 
Vielen Dank allen Katechetinnen, die uns in der Erstkommunion-
vorbereitung, beim Krippenspiel und den Gruppenstunden unterstützen. 
Auch Allen, die unsere Kommunionkinder und ihre Familien im Gebet 
begleiten, sei herzlich gedankt.  
Bei den Vorstellungsgottesdiensten am 1. Adventssonntag in St. Martin 
Oberndorf konnten wieder Gebetspatenschaften für die Kommunionkinder 
und ihre Familien übernommen werden. 
Am Samstag, 25.02.2023, planen wir einen Erstkommuniontag im 
Schönstatt-Zentrum in Dietershausen für alle Erstkommunionkinder, Eltern 
und Geschwisterkinder. 
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Erstkommunionkinder 2023 
Motto der Erstkommunion: 

„Weites Herz - offene Augen“ (Mk 10,46-52)  
 

Weißer Sonntag, 16. April 2023  
Herz Jesu Kirche Pfaffenhausen 

 
 
Böhme, Raúl Sudetenstraße 22 Lettgenbrunn 
Deibel, Mathilda Siedlung 1 Marjoß 
Desch, Alina Altfeldstr. 18 Pfaffenhausen 
Desch, Amelie Salmünsterer Str. 32 Mernes 
Desch, Max Hellental 5a Mernes 
Geier, Mia Heinbergweg 12 Pfaffenhausen 
Golesny, Felix Flattbergstr. 4 Oberndorf 
Hess, Selina Königsbergstr. 22 Pfaffenhausen 
Meixner, Silja Kalbachstr. 21 Pfaffenhausen 
Schreiber, Paul Friedhofstr. 26 Pfaffenhausen 
Schreiber, Tammo Rother Weg 13 Burgjoß 
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Messdiener Jossgrund/Mernes 2022 
 
Im zurückliegenden Jahr 2022 konnten wir endlich 
wieder viel gemeinsam unternehmen. An Ostern gab 
es als besonderes Präsent Messdiener-T-Shirts mit 
dem tollen Logo, das INK für uns entworfen hat.  

 
Im Mai standen eine Fahrradsegnung 
und Eisessen auf dem Programm. 
 

Anfang Juli konnten wir auf einer 
Erlebnis-Stadtführung die Altstadt von 
Gelnhausen erkunden, nach dem 
gemeinsamen Essen ging es dann 
noch ins Kino. 
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Beim „Sun und Fun im Park“ hatten wir Anfang August im Burgwiesenpark 
viel Spaß miteinander und ließen den Tag ausklingen beim Grillen und bei 
Stockbrot am Lagerfeuer.  

 

Im November standen ein Pizzaessen und ein Filmabend im Kirchensaal 
Pfaffenhausen auf dem Programm, auch das war wieder ein voller Erfolg 
und wurde von Messdienern aller Ortsteile gut besucht. 

Nach der Vorabendmesse zum Ersten Adventssonntag in Burgjoß haben 
wir wieder Waffeln gebacken, um mit den Einnahmen die Messdienerkasse 
zu füllen, beim kleinen Kirchenbasar in Oberndorf nach der 
Vorabendmesse zum Zweiten Advent verkauften wir Selbstgebasteltes und 
Weihnachtsschmuck. 

Für 2023 planen wir den Besuch des Weltjugendtages in Lissabon oder das 
Jugendfestival in Medjugorje mit einem Besuch bei Pfr. Risto Samradziski 
für die älteren Messdiener. Im Jahr 2024 steht dann wieder der große 
Weltministrantentag vom 29.07.-03.08.2024 in Rom auf dem Programm. 
Wir wünschen Euch allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein frohes 
Neues Jahr 2023!  
 

Die Messdienergruppenleiterrunde Jossgrund/Mernes 
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Festmesse zur Kirchweihe in Herz Jesu Pfaffenhausen am 
24.07.2022 mit Aufnahme von 5 neuen Ministranten 

Festmesse zur Kirchweihe in Kostbares Blut Burgjoß am 
26.06.2022 mit Aufnahme von 3 neuen Ministranten 
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Erntedankaltäre 2022 in unseren Kirchen 
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Sankt Martin in Oberndorf und Mernes 

Am Freitag, 11.11. fanden am Abend in Oberndorf und Mernes wieder ein 
Martinsspiel statt mit anschließendem Martinsumzug und gemeinsamen 
Ausklang. Vielen Dank dem Verwaltungs- und Pfarrgemeinderat der  

Kath. Pfarrgemeinde St. Martin Oberndorf, dass diese wichtige Tradition 
erhalten bleibt. Für viele von uns gehören der Martinsumzug am Abend zu 

den wichtigen Kindheits-
erinnerungen. Danke auch 
den Reitern, den 
Darstellern des Martins-
spiels, den Mitgliedern des 
Musikvereins und allen 
Helfern im Hintergrund.  

Sowohl in Oberndorf wie 
auch in Mernes war die 
Beteiligung sehr gut und 
die Rückmeldungen waren 

ausnahmslos sehr positiv, was ja auch die große Teilnehmerschar unter 
Beweis stellt. 
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Kath. Pfarrgemeinde St. Martin Oberndorf, dass diese wichtige Tradition 
erhalten bleibt. Für viele von uns gehören der Martinsumzug am Abend zu 

den wichtigen Kindheits-
erinnerungen. Danke auch 
den Reitern, den 
Darstellern des Martins-
spiels, den Mitgliedern des 
Musikvereins und allen 
Helfern im Hintergrund.  

Sowohl in Oberndorf wie 
auch in Mernes war die 
Beteiligung sehr gut und 
die Rückmeldungen waren 

ausnahmslos sehr positiv, was ja auch die große Teilnehmerschar unter 
Beweis stellt. 
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Natürlich gab es am Ende immer für zwei Kinder eine „Schokolad“ zum 
Teilen… 
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Hubertusmesse in Kostbares Blut Burgjoß 
 

Ein besonderer Höhepunkt ist traditionell unsere Hubertusmesse am 
Sonntagabend nach dem Hubertustag (3.11.). Festprediger war am 
Sonntag, 06.11.2022 um 18 Uhr in Kostbares Blut Burgjoß Kaplan 
Johannes Wende, der selber Jäger ist. Musikalisch gestaltet wurde die 
Hubertusmesse von den Jagdhornbläsern des Kreisjagdvereins 
Gelnhausen.  
 
Die Kirche war wieder wunderbar jagdlich geschmückt, durch die 
Unterstützung des Hess. Forstamtes Jossgrund und von Jürgen und Tina 
Schreiber.  
 
Die Hubertusmesse 2023 findet am Sonntag, 05.11.2023 um 18 Uhr wieder 
in der Kirche Kostbares Blut Burgjoß statt. 
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Weihnachtsgrüße aus der Kita St. Bonifatius/Mernes 

Unsere Kita wächst immer mehr. In diesem Jahr kam die  
Sonnengruppe für unsere ältester Kindergartenkinder hinzu.  

Gemeinsam kommen wir, nicht nur in der Adventszeit, unserem Retter 
Jesus Christus ein Stückchen näher. 

Besonders erfahren wir dies mit unserer Erzählschiene  
Stück für Stück in der Adventszeit.  

Jeden Tag wird die Weihnachtgeschichte etwas lebendiger für uns und 
wird von unseren Kindern auch in eure Familien getragen. 

 

Gesegnete Weihnachten wünscht das Team der  
Kath. Kindertagesstätte St. Bonifatius Mernes 
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Ein Bild aus dem Nichts…

„Bisweilen kommt es vor in der Dunkelheit, in der Finsternis, die wir 
gerade in unseren Tagen so stark erfahren, bisweilen kommt es vor, 
dass dort, wo wir es nicht erwarten, wie wir es nicht erwarten, in dieser 
Finsternis ein Bild aufscheint, das von deiner heilenden Geschichte 
erzählt. So bitten wir Dich Gott…, dass wir gewahr werden, dass sich 
in diesen Bildern eine Wirklichkeit zeigt, deine heilende Wirklichkeit, die 
uns längst trägt und tragen wird in aller Dunkelheit, die wir erfahren.“

~ Bischof Dr. Michael Gerber, Fulda, Schlusswort des Kunstpro-
jektes 

Diese Worte unseres sichtlich ergriffenen Bischofs Dr. Michael Gerber 
bildeten den Abschluss des Kunstprojektes „Grablege Christi“ am Kar-
freitag 2022 in unserer Kirche St. Martin in Oberndorf. Danach minu-
tenlanger, stehender Applaus.

Viele fleißige ehrenamtliche Helfer:innen aus der Kirchengemeinde 
sowie der weltlichen Gemeinde unterstützten die Künstlerin INK bei der 
Umsetzung einer ungewöhnlichen Idee den Karfreitag „erlebbar“ zu 
machen, unsere Herzen mit der Botschaft dieses Tages zu berühren. 

So verstand die Künstlerin unterschiedliche Künste zu einem Ge-
samtkunstwerk zu verbinden. Es trafen sieben Bildwerke (collagierte 
Zeichnungen) aus ihrer Hand auf acht Musikstücke aus mehreren 
Jahrhunderten, dargeboten von drei Opernsolist:innen (Diana Christ 
/ Jossgrund, Cornelius Lewenberg / Berlin und Lukas Schmidt / Joss-
grund-Wien), Kammerchor, Kammerorchester und Orgel (unter der mu-
sikalischen Leitung des Regionalkantors Thomas Wiegelmann) sowie 
Texte aus zwei Jahrtausenden aufeinander (Sprecher Norbert Beu-
scher / Bad Orb). Dabei erschienen und verschwanden die einzelnen 
Werke, die im dunklen Kirchenraum verteilt waren. Auch die Stimme 
des Sprechers nutzte den ganzen Kirchenraum, so dass das Publikum 
aktiv in die Passionsandacht eingebunden war.
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Man konnte erleben, dass, wenn man in Gemeinschaft auf ein Ziel 
ausgerichtet arbeitet, Großes bewirkt werden kann. Ihnen allen gebührt 
unser großer Dank für diese tiefen Eindrücke. Nicht nur der Schirm-
herr und Ehrengast Bischof Dr. Michael Gerber, Fulda, zeigte sich tief 
bewegt vom Kunstprojekt, wie sich seinen Worten am Ende der Veran-
staltung deutlich entnehmen ließ. Aus nah und fern erreicht sowohl die 
Pfarrgemeinde als auch INK überwältigende Resonanz. 

Das Hauptwerk der Grablege reiste im Sommer 2022 für zwei Monate 
auf die weltgrößten Biennale für Kunst mit Papier in Lucca/Toskana. Es 
wurde ausgestellt zwischen ausgezeichneter Kunst von Brasilien bis 
China. 

So sendet unsere kleine Kirchengemeinde im Spessart die Botschaft 
des Lebens und Sterbens Jesu Christi in die Welt. Denn an dieser Stel-
le darf verraten werden, dass die Reise noch weitergehen wird.  Möge 
sie noch viele Herzen berühren – auch und gerade in diesen ungewis-
sen Zeiten.
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Früchteteppich 2022 in St. Peter Mernes 

Der 19. Früchteteppich zeigte in diesem Jahr das Motiv wie Jesus den 
Schlüssel an Petrus übergibt: „Du bist Petrus und auf diesen Felsen werde 
ich meine Kirche bauen“ (Mt 16, 18-19) 

 

In über 60 Stunden haben von der kfd Mernes Ellen Amberg, Christel 
Desch, Gathi Desch, Gaby Kreis und Walburga Röder das Kunstwerk 
erstellt. Als Material verwendeten sie Paprika, gemahlene grüne Erbsen, 
Wacholderbeeren, Kaffee, Quarzsand, Mohn, rote Linsen, Petersilie, 
gefärbten Reis, gemahlene Nüsse, Traubenkerne, Hopfen, Milchreis, 
Polentagrieß und andere Produkte. Bewundernswert waren wieder die 
feinen Zeichnungen, die Schattierungen, die Kompositionen der Farben, 
verschiedene Details und vor allem das Gesamtbild, welches am Ende 
entstanden ist und wieder von vielen Besucher von nah und fern besucht 
und bestaunt wurde, die beeindruckenden Gästebucheinträge geben 
Zeugnis davon.  



– 43 –

42 
 

Früchteteppich 2022 in St. Peter Mernes 

Der 19. Früchteteppich zeigte in diesem Jahr das Motiv wie Jesus den 
Schlüssel an Petrus übergibt: „Du bist Petrus und auf diesen Felsen werde 
ich meine Kirche bauen“ (Mt 16, 18-19) 

 

In über 60 Stunden haben von der kfd Mernes Ellen Amberg, Christel 
Desch, Gathi Desch, Gaby Kreis und Walburga Röder das Kunstwerk 
erstellt. Als Material verwendeten sie Paprika, gemahlene grüne Erbsen, 
Wacholderbeeren, Kaffee, Quarzsand, Mohn, rote Linsen, Petersilie, 
gefärbten Reis, gemahlene Nüsse, Traubenkerne, Hopfen, Milchreis, 
Polentagrieß und andere Produkte. Bewundernswert waren wieder die 
feinen Zeichnungen, die Schattierungen, die Kompositionen der Farben, 
verschiedene Details und vor allem das Gesamtbild, welches am Ende 
entstanden ist und wieder von vielen Besucher von nah und fern besucht 
und bestaunt wurde, die beeindruckenden Gästebucheinträge geben 
Zeugnis davon.  

43 
 

kfd – Pfaffenhausen 
 

 
 
Jeder Mensch hat ein Herz. Ohne Herz können wir nicht 
leben. Dass unser Herz Tag für Tag tausendfach schlägt, 
ist für uns ganz selbstverständlich. Wir können unseren Herzschlag spüren, 
wenn wir still und aufmerksam werden. Hände auf das Herz legen und 
fühlen Manchmal sagen wir: Der / Die hat ein großes Herz. Wir meinen 
damit, dass dieser Mensch nicht nur an sich selber denkt. Dazu die 
nachfolgende Geschichte. 

 

Das Weihnachtsmärchen  

Jedes Jahr zur Weihnachtszeit wurde am Theater in unserer Stadt ein 
Märchen aufgeführt. In unserer Familie ist es zur Tradition geworden, diese 
Veranstaltung zu besuchen.  

Obwohl unsere Ältesten bereits das Teenageralter erreicht hatten, zogen 
sie diesen besonderen Anlass sogar einem Kinobesuch vor. So standen wir 
also wieder einmal in der alljährlichen Warteschlange vor der Kasse. Meine 
Tochter stupste mich an und meinte: "Schau mal, Mama, dort vorne, die 
Familie mit den vielen Kindern ist echt süß! Ich glaube, die sind zum 
allerersten Mal in einem Theater." Ich folgte ihrem Fingerzeig und sah ein 
Paar mit fünf kleinen Kindern, welche ganz aufgeregt herumzappelten. Die 
Familie wirkte so als ob ein Theaterbesuch etwas Außergewöhnliches 
darstellte. Sie waren einfach. dennoch korrekt gekleidet. Mittlerweile waren 
alle Umstehenden entzückt! von der Vorfreude der Kinderschar vor uns.  

An der Kasse wurde dem Mann mitgeteilt. dass die günstigsten Karten 
ausverkauft, jedoch in der nächsten Kategorie reichlich Plätze vorhanden 
seien. Als der Vater sich nach dem Preis der noch verfügbaren Tickets 
erkundigte, schien alle Farbe aus seinem Gesicht zu weichen.  

Ich dachte gerade: „Die armen Kinder. wie enttäuscht werden sie sein, so 
kurz vor dem Ziel wieder umkehren zu müssen!“ 
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Ganz ähnliche Gedanken musste wohl auch mein Mann gehabt haben, 
denn er stand plötzlich neben dem Vater bückte sich - dann klopfte er 
diesem auf die Schulter und sagte: „Verzeihen Sie mein Herr, dieser 
Geldschein ist Ihnen eben aus der Tasche gefallen." Fassungslos und 
zutiefst gerührt erkannte der Vater das Geschenk das gerade seiner Familie 
gemacht wurde. Er bedankte sich vielmals und ich vermeinte Tränen der 
Rührung in den Augen der Mutter zu erkennen.  

Nicht nur ich war unglaublich stolz auf meinen Mann, der derart spontan 
und herzlich reagiert hat. Auch für unsere Kinder war er der Held.  

 

 

Herz ist Trumpf. 

Wer das Herz am rechten Fleck hat, besteht das Leben, wird mit den 
Herausforderungen des Lebens fertig. 

Unsere Welt ruft nach Herz, Herz ist gefragt!  

Mit dem Segen wünscht das kfd Leitungsteam Pfaffenhausen Allen eine 
besinnliche Adventszeit und frohe und gesegnete Weihnachten. 

Der barmherzige Gott segne euch: Er schenke euch ein offenes Herz, für 
die Menschen mit denen ihr lebt. Er mache euer Herz groß, damit Jesus bei 
euch ankommen kann. Er lasse euer Herz vor Freude springen in diesen 
Tagen des Advents und an Weihnachten.  
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Senioren-Treffen Pfaffenhausen 
 
 
Der Engel der Hoffnung verleihe Dir die Fähigkeit, 
in der Dunkelheit an das Licht zu glauben. 

 

Zur Weihnachtszeit ist die Sehnsucht nach Wärme und Licht, Geborgenheit 
und Gemeinschaft besonders ausgeprägt. 

In der Seniorenbegegnung Pfaffenhausen konnten wir in geselliger Runde 
frohe und auch besinnliche Stunden erleben. 

Wir bedanken uns ganz herzlich für Euer Kommen und freuen uns über 
jeden neuen Besucher. 

Jeden 3. Mittwoch im Monat treffen wir uns im Kirchensaal Pfaffenhausen. 

Über Verstärkung in unserem Team würden wir uns freuen. 

 

Wir wünschen auf diesem Wege allen ein gesegnetes und friedvolles 
Weihnachtsfest, Gesundheit und Gottes Segen für das neue Jahr. 

 

 

 

 

 

 

 

Euer Seniorenteam Anita, Magdel, Reinhilde und Rita  
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Querbeet Jossgrund - Kirchenchor Cäcilia 
Pfaffenhausen  
 
2022 war für uns ein Jahr, in dem wir endlich mal wieder relativ normale 
Proben durchführen und auch einige kleinere Auftritte wahrnehmen 
konnten.  

Was uns ganz besonders gefreut hat, wir konnten unser Dorffest wieder 
veranstalten. Wie fast jedes Jahr, war uns das Wetter auch 2022 wohl 
gesonnen und wir konnten an Fronleichnam zahlreiche Gäste auf dem neu 
gestalteten Platz an der Dorfscheune in Pfaffenhausen bewirten.  

Besondere Highlights waren in diesem Jahr die Auftritte der Fidelen 
Jossataler und dem Musikverein Oberndorf. Beiden Vereinen noch mal 
herzlichen Dank für ihre Mitgestaltung des Festes. 

Ebenso bedanken wir uns natürlich auch bei allen Unterstützern des Chors, 
sowie den Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen des Festes mit ihrem 
großen Einsatz beigetragen haben. 

Wir blicken jetzt positiv und voller Vorfreude auf das nächste Jahr. 

Im Oktober 2022 haben wir mit unserem Projektchor gestartet. Es freut uns 
sehr, dass unser Chor nun von zahlreichen neuen Sängerinnen und 
Sängern für unser Jubiläumskonzert im November 2023 unterstützt wird. 

Wir konnten nun schon die ersten Chor Stücke mit den „Neuen“ 
einstudieren. Wie es den Anschein hat, haben alle große Freude dabei.  

Wer noch Interesse hat, im Chor mitzusingen, kann gerne noch bis Ende 
November 2022 einsteigen. 

 

Wir wünschen euch allen 

ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest, 

einen guten und vor allem gesunden Start ins neue Jahr. 
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kfd Oberndorf 
 

 

 

 

 
Wir sagen DANKE... 

……  aann  aallllee,,  ddiiee  uunnss  aauucchh  iinn  ddiieesseemm  JJaahhrr  wwiieeddeerr  ddiiee  TTrreeuuee  ggeehhaalltteenn  hhaabbeenn,,  
ddiiee  mmiitt  IInntteerreessssee  uunnsseerree  AArrbbeeiitt  bbeegglleeiitteett  uunndd  uunntteerrssttüüttzztt  hhaabbeenn,,  dduurrcchh:: 

TTeeiillnnaahhmmee  aann  GGeebbeettsszzeeiitteenn  uunndd  GGootttteessddiieennsstt 

SSuuppppee  kkoocchheenn  uunndd  KKuucchheenn  bbaacckkeenn 

TTeeiillnnaahhmmee  aann  iinntteerreessssaanntteenn  IInnffooaabbeennddeenn 

TTeeiillnnaahhmmee  aann  WWaannddeerruunnggeenn  uunndd  GGyymmnnaassttiikk 

MMiittggeessttaallttuunngg  ddeess  BBeessuucchhssttaaggeess  ddeerr  LLiimmbbuurrggeerr  FFrraauueenn   

SSppeennddeenn  ffüürr  uunnsseerree  ssoozziiaalleenn  PPrroojjeekkttee   

TTeeiilleenn  vvoonn  FFrreeiizzeeiitt  uunndd  FFrreeuuddee 

 
Nach 2 Jahren Pause konnten wir im Oktober dieses Jahres zur 
Jahreshauptversammlung einladen.  

Ein bedeutender Bestandteil unserer Versammlung war die 
Verabschiedung von zwei langjährigen Mitarbeiterinnen im 
Leitungsteam. Renate Bien verlässt nach 23 Jahren und Rosel Bien 
nach 19 Jahren (davon 17 Jahre Kassiererin) das Vorstandsteam. Mit 
viel Zeit, Liebe, Wissen und Kreativität haben Sie sich immer wieder 
für unsere kfd stark gemacht. Wir sind stolz und dankbar für all die 
wertvollen Jahre der Zusammenarbeit. Stellvertretend für alle kfd 
Frauen sagen wir auf diesem Weg noch einmal herzlich DANKE.  
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Auch das Seniorenteam ist seit über 20 Jahren mit viel Engagement 
und Aufmerksamkeit um all die Menschen bemüht, die in unserer 
Gesellschaft leicht übersehen werden, weil sie eben nicht mehr so 
sichtbar sind. Lieselotte Keil, Hildegard Geis, Lydia Röder und Luci 
Sachs verschenken immer wieder Zeit und Kraft, um den Senioren in 
unserm Ort Ablenkung und Begegnung zu ermöglichen. 
 
Als neue Kassiererin begrüßen wir mit Freude Christine Kalbert. Sie 
unterstützt uns bereits seit einem Jahr bei unserer Arbeit im 
Leitungsteam. In der Jahreshauptversammlung wurde sie einstimmig 
gewählt.  
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Du bist bei mir 
 
Wenn ich am Morgen meinen Tag beginne                                                                                                     
und am Abend ihn beschließe, 
bist du Gott bei mir, ich danke dir. 
Wenn ich erfüllt von tiefer Lebensfreude                                                                                                         
staunend vor den Wundern meines Lebens stehe, 
bist du Gott bei mir, ich danke dir. 
Wenn ich bedrückt von schwerem Kummer                                                                                                    
nach dem Sinn des Ganzen frage, 
bist du Gott bei mir, ich danke dir. 
Wenn ich beglückt von einer guten Begegnung                                                                                           
frohgemut durch den Alltag gehe, 
bist du Gott bei mir, ich danke dir. 
Wenn ich enttäuscht von anderen und mir                                                                                                          
nach Rat und Hilfe Ausschau halte, 
bist du Gott bei mir, ich danke dir. 
Wenn ich gestärkt von geschenktem Vertrauen                                                                                                 
deine Führung und Fügung erkenne, 
bist du Gott bei mir, ich danke dir. 
 
Gott, Du bist die Stille, die Ruhe, das Licht in uns. 
Dein Licht weist uns den Weg, 
erhellt den Ausweg aus Nacht und Finsternis.                                                                                                   
Sei du bei uns, immer und jederzeit, und segne uns. 
 
Wir wünschen allen eine wertvolle und hoffnungsfrohe Adventszeit 
und friedliche, segensreiche Weihnachten.  
 
Das kfd Leitungsteam 
sowie das Seniorenteam Oberndorf 
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25 Jahre  
Kath. Öffentliche Bücherei Pfaffenhausen 
1997 - 2022 
       

 
 
 
  

Ein aufregendes 
Jubiläumsjahr liegt 
hinter uns! 

Im Mai wurde 
unsere Bücherei 
renoviert. Am 30. 
April haben wir in 
einer 
Gemeinschafts-
aktion alle Bücher 
in Kisten verpackt, 
Regale abgebaut 
und die Bücherei 
komplett 
leergeräumt.  
 

Ein großes fahrbares Gerüst wurde 
in der Bücherei aufgebaut, um auch 
ganz oben streichen zu können. So 
musste das Grau von 25 Jahren 
weichen und die Bücherei erscheint 
jetzt wieder in strahlendem Weiß. 
Der Fußboden wurde gereinigt, die 
Bücherei geputzt und neue Möbel 
aufgebaut. Dann ging es ans 
Einräumen.  
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Am Pfingstmontag, 6. Juni konnten wir mit vielen Gästen die 
Wiedereröffnung der Bücherei feiern. Wir bedanken uns bei allen, die 
dies möglich gemacht 
haben: 
Kirchengemeinde Herz 
Jesu, Gemeinde 
Jossgrund, Bistum 
Fulda, Spenderinnen 
und Spendern und allen 
Helferinnen und 
Helfern, die zum 
Gelingen dieses 
Projektes beigetragen 
haben: Ein herzliches 
Vergelt’s Gott! 
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Unsere Veranstaltungen: 
 

 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abend in Weiß am 15.09.2022 
 

Krabbelkinder 
entdecken die Bücherei 
am 19.10.2022 
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Abend in Weiß am 15.09.2022 
 

Krabbelkinder 
entdecken die Bücherei 
am 19.10.2022 
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Buchausstellung 
am 30.10.2022 
 

Bibliotheksführerschein für Vorschulkinder 
im September und Oktober 



– 54 –

54 
 

Das Büchereiteam 
Jutta Amberg, Tina Fischer-Hänelt, Silvia Hess, Marija Kessler, 
Katrin Klugmann, Birgit Kurkowski, Marika Walter, Sigrid Wolf 
 

Hast Du Lust in unserem Team mitzuarbeiten?  
Wir suchen Verstärkung für die Öffentlichkeits- und 
Veranstaltungsarbeit mit Kindern und Jugendlichen.  

Melde Dich einfach bei uns. 
 

Wir wünschen allen eine besinnliche Adventszeit, frohe und 
gesegnete Weihnachten und einen guten Start  

in das neue Jahr 2023. 
 

 
Weihnachtspause: 
letzte Öffnung am Di., 20. Dezember 2022 
erste Öffnung am Di., 10. Januar 2023 

 
 

Während der Weihnachtspause einfach in unserem Katalog stöbern 
und sich schon die Bücher für den Januar vormerken. 

 
www.bibkat.de/pfaffenhausen 

www.buechereien-jossgrund.de 
pfaffenhausen@buechereien-jossgrund.de 

 
Öffnungszeiten: 
Dienstag  16.00 – 17.30 Uhr 
Freitag  16.00 – 17.30 Uhr 
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Seniorenheim Pfaffenhausen 

Im neu gebauten Senioren-
heim „Haus Spessart“ in 
Pfaffenhausen findet an jedem 
ersten Freitag im Monat (Herz-
Jesu-Freitag) eine  Kranken-
kommunionfeier statt. An jedem 
dritten Freitag im Monat wird 
die Hl. Messe um 10 Uhr 
gefeiert. Danke an alle, die sich 
hier im Besuchsteam und in der 
Seelsorge einbringen. Auch in 
der Tagespflegeeinrichtung gibt 
es einen monatlichen Gottes-
dienst mit den Gästen dort.  

Segnung bei der 
Eröffnung am 
15.07.2022 
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Kolpingsfamilie 

 

 

Ohne Glauben und Vertrauen      
hält die Welt nicht zusammen.    
Wir sind in der Kirche zuhause. 
 

Am 11. Mai feierte Bischof Dr. Michael Gerber sein silbernes 
Priesterjubiläum. Zu diesem Gottesdienst fuhren wir nach Fulda. 

Am 5. Juni wurde das Bonifatiusfest in Fulda gefeiert. 

Zur Friedenswallfahrt an der Horbacher Grotte fuhren wir am 19. Juni. 

Am 7. August trafen sich die Mitglieder der Kolpingsfamilien des 
Bezirks zu einem Familientag. Wir besuchten gemeinsam die von 
Pfarrer Desch zelebrierte Sonntagsmesse in Pfaffenhausen.  Um 
12.00 Uhr gab es Mittagessen. Nach dem Essen wanderten einige 
Kolpinger zum Kneippbad. Gegen 15.30 Uhr wurde das Kuchenbuffet 
mit dem von den Jossgründer Mitgliedern selbst gebackenen Kuchen 
eröffnet. Es kam bei den Gästen wieder sehr gut an. 
 

An der Schlussandacht zur Bischofskonferenz nahmen wir am 8. 
September teil. 

Vom 27. – 30. Oktober fand eine Wallfahrt nach Köln statt. Von dort 
aus besuchten wir Wuppertal-Elberfeld, Aachen und Kerpen. Auf der 
Rückfahrt besichtigten wir die Kolping Förderschule und die 
Kaffeerösterei in Brakel. 
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Am 31. Oktober feierten wir in der Abendmesse den Weltgebetstag 
der Kolpingsfamilien und gedachten der Seligsprechung von Adolph 
Kolping vor 31 Jahren in Rom. 
 
Der Kolpinggedenktag wurde am 5.Dezember gefeiert. 
 
Die Kolpingsfamilie wünscht Allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein glückliches gesundes neues Jahr 2023! 
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Radio Horeb – Leben mit Gott 

 „Leben mit Gott“ ist der Leitspruch von Radio 
Horeb, dem bundesweiten christlichen Sender 
katholischer Prägung, der seit über 25 Jahren sein 
Programm ausstrahlt.  
 
Inhaltliche Richtschnur der Übertragungen ist die Lehre der 
katholischen Kirche. Radio Horeb gehört zur Weltfamilie von Radio 
Maria und finanziert sich ausschließlich aus den Spenden seiner 
Zuhörer.   
 
Radio Horeb gibt Impulse, um geistig wachsen zu können. Dazu 
tragen über 400 Referenten bei. Hörer können fast immer direkt mit 
den Referenten ins Gespräch kommen und ihre Fragen an sie stellen.  
 
Das Programm von Radio Horeb ist generationenübergreifend 
ausgerichtet. So gibt es tägliche Sendungen für und mit Kindern und 
Jugendlichen. Sie gestalten das Programm aktiv mit. Es ist Radio 
Horeb ein Anliegen, die wertvolle seelsorgliche Arbeit der 
katholischen Kirche in den Gemeinden zu unterstützen. Radio Horeb 
ist in Krankenhäusern zu hören und stellt auch Inhaftierten 
Rundfunkgeräte zur Verfügung.  
 
Zusätzlich zum Radioprogramm stehen täglich von 16-17 Uhr (auch 
am Samstag, Sonntag und an Feiertagen) bei der Radio-Horeb–
Seelsorgehotline Seelsorger unter der Telefonnummer 08328 / 921- 
170 für seelsorgliche Anliegen bereit. Diese Gespräche werden nicht 
im Radio übertragen. 
              
Radio Horeb ist bundesweit über DAB+ sowie über Kabel, Satellit, 
Internet, Telefon, Sprachassistenten und über die Horeb-App auf 
Smartphones empfangbar; im Großraum München auch über die 
UKW-Frequenz 92,4 MHz.  
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Programmdirektor ist der Augsburger Diözesanpriester Dr. Richard 
Kocher. Programmschwerpunkte des Senders sind Liturgie, 
christliche Spiritualität, Lebenshilfe und Soziales, Musik sowie 
Nachrichten.  
  
Weitere Infos unter horeb.org sowie beim Hörerservice unter der 
Telefonnummer 08328 921 110.   
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100 Jahre Pfarrkuratie Mernes – aber wann genau?!? 

Ein weiteres Jubiläum steht an: Die Kirchengemeinde Mernes wurde 
vor 100 Jahren Pfarrkuratie. Aber wann genau?  
 

In der Jubiläumsschrift zur 50-Jahrfeier der 
Kirchenerweiterung (1984) heißt es, Lokalkaplan 
Drissel habe sich ab dem 25. April 1924 offiziell 
„Kuratus“ nennen und die Pfarrgemeinde einen 
Kirchenvorstand einberufen dürfen, womit die 
Kuratiewerdung zum Abschluss gekommen sei. 
Diese Angabe wurde übernommen im 

„Chroniklesebuch Jossgrund“ (1989) und in dem wunderbaren Band 
von Marita Kreide-Eyding und der Arbeitsgruppe „Merneser 
Geschichte“ zur 750-Jahrfeier (2017). 
 
In den Akten lies sich dafür bislang kein entsprechender Beleg finden. 
Eine förmliche Erhebung zur Pfarrkuratie mit Wirksamkeit zu einem 
bestimmten Datum, veröffentlicht im Amtsblatt des Bistums, fehlt 
ebenfalls. Auch die Pfarrchronik hilft nicht weiter. 
 
Recherchen im Pfarr- und im Bistumsarchiv haben ergeben, dass es 
sich um einen über mehrere Jahre gehenden Prozess handelte. 
Dabei ging es hauptsächlich darum, welche Leistungen die politische 
Gemeinde zur Finanzierung einer Pfarrkuratie beitragen sollte.  
 
Akteure waren auf kirchlicher Seite Lokalkaplan Martin Drissel, 
Pfarrer Oskar Haseneiner, der Kirchenvorstand und das 
Generalvikariat, auf weltlicher Seite der Gemeindevorstand mit 
Bürgermeister Hieronymus König, die Gemeindevertretung, der 
Landrat, der Kreisausschuss und der Bürgermeister von Kassel. 
 
Nachdem Kirchenvorstand und Gemeindevertretung sich am  
8. Oktober 1922 auf die Modalitäten der Finanzierung geeinigt hatten, 
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stimmte das Generalvikariat am 10. September 1923 zu und sprach 
Kaplan Drissel in allen späteren Schriftstücken als „Kuratus“ an. 
Mangels eines anderen Datums schlägt das Pfarrarchiv vor, den 10. 
September 1923 als „Geburtstag“ anzusehen, zumal auch eine 
Auskunft des Bistumsarchivs keinen „offiziellen“ Termin benennen 
konnte. Bestätigt wird diese Auffassung durch Auszüge zur 
Geschichte der Pfarrgemeinde, die Pfr. Kämmerer in den siebziger 
Jahren den Pfarrbriefen beilegte. Auch er sah in der Genehmigung 
des Generalvikariats die entscheidende Maßnahme: „Mernes wird 
Kuratie am 10. September 1923“.  
 

Ein Gemeindeleben hatte es 
schon früher gegeben, verstärkt 
infolge der Einrichtung einer 
Lokalkaplanei 1919. Daneben 
bestanden auch kirchenkritische 
Stimmen; zurückgeführt wurden 
sie auf Ortsnachbarn um den 
Dachdecker Isidor Brandt, die  
z. T. unter der Woche in 
Fabriken arbeiteten und dort mit 
sozialdemokratischen Ideen in 
Berührung kamen. 
 
Das Pfarrarchiv wird zum 
Jubiläumstag die sehr 
interessante Gründungs-
geschichte in einem kleinen Text 

darstellen, der u. a. in den „Mitteilungen des Zentrums für 
Regionalgeschichte“ zu lesen sein wird. Sollten sich im Privatbesitz 
noch Bilder oder Dokumente aus dieser Zeit befinden, würde ich mich 
über eine Mail oder einen Anruf freuen. 
 

tobias.picard@t-online.de, 06059/909270. 
 

Tobias Picard, Pfarrarchivar  
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Termine Gestaltete Eucharistische Anbetung  

 
 

Für das erste Halbjahr 2023 sind folgende Termine für die mit Musik und 

Gebet gestaltete Anbetungsstunde geplant: 
 

Donnerstag, 05.01.2023 

Donnerstag, 02.02.2023 

Donnerstag, 02.03.2023 

Gründonnerstag, 06.04.2023 
(Nachtwache am Hl. Grab) 

Donnerstag, 04.05.2023 

Donnerstag, 08.06.2023 

Donnerstag, 06.07.2023 

immer von 18.30 - 19.30 Uhr 
in St. Martin Oberndorf. 
 
Frohe und gesegnete Weihnachten – und eine herzliche Einladung zur 
Eucharistischen Anbetungsstunde im Jahr des Herrn 2023! 
 

Klaus Ziegler  

„Die Frucht der Stille ist das Gebet. 
Die Frucht des Gebetes ist der Glaube. 
Die Frucht des Glaubens ist die Liebe. 
Die Frucht der Liebe ist das Dienen. 

Die Frucht des Dienens ist der Friede.“ 
Hl. Mutter Teresa von Kalkutta 
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Kinderkirche 

Nächste Kinderkirche So., 18.12.2022 in Herz Jesu Pfaffenhausen 
(während der Sonntagsmesse im Kirchensaal von 10.30 - 11.00 Uhr) 
 

Wir laden alle Kinder im Alter von 
3 Jahren bis einschließlich 2. 
Grundschuljahr zur Kinderkirche 
ein. Auch jüngere Kinder sind in 
einer für sie eingerichteten 
Spielecke herzlich willkommen. 
 
„Lasset die Kinder zu mir 
kommen, hindert sie nicht daran! 

Denn Menschen wie ihnen gehört das Himmelreich.“ (Mt 19,14) 
 
Das Kinderkirchenteam erarbeitet spielerisch 
gemeinsam mit den Kindern religiöse Themen, 
die auf die Bedürfnisse und Interessen der 
Kinder abgestimmt sind. Zum „Vater Unser“ 
ziehen die Kinder gemeinsam in die Kirche ein, 
wo sie dann mit den Betreuern in den vorderen 
Kirchenbänken Platz nehmen und die 
Sonntagsmesse gemeinsam mit der ganzen 
Gemeinde weiter feiern.  
 
Kinderkirche-Termine 2022/2023 jeweils um 10.30 Uhr: 
 
Sonntag, 18. Dezember 2022  Herz Jesu Pfaffenhausen 
Sonntag, 29. Januar 2023  St. Martin Oberndorf 
Sonntag, 19. Februar 2023  Herz Jesu Pfaffenhausen 
 
Wir freuen uns auf Euch!             
Das Kinderkirchenteam  
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Gottesdienstordnung für die Zeit
vom 10.12.2022 bis 08.01.2023
Bitte beachten Sie auch den aktuellen Pfarrboten mit allen Gottesdienstangeboten für diese 
Zeit.

Samstag, 10. Dezember
Oberndorf 18.00 Uhr Vorabendmesse

3. Adventssonntag (Gaudete) – 11. Dezember 2022
Pfaffenhausen 07.00 Uhr Lichtermesse

Mernes 09.00 Uhr Hl. Messe

Burgjoß 10.30 Uhr Hl. Messe

Montag, 12. Dezember – Unsere liebe Frau von Guadelupe
Pfaffenhausen 19.00 Uhr Hl. Messe

Dienstag, 13. Dezember – Hl. Luzia, Hl. Odilia
Burgjoß 18.00 Uhr Adventsfenster der Erstkommunionkinder Annakapelle

Burgjoß 19.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 14. Dezember – Hl. Johannes vom Kreuz
Mernes 19.00 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 15. Dezember
Pfaffenhausen 07.00 Uhr Roratemesse

Oberndorf 18.30 Uhr - Eucharistische Anbetung
19.30 Uhr mit Euch. Schlußsegen

Freitag, 16. Dezember – Hl. Sturmius
Pfaffenhausen 10.00 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim Pfaffenhausen

Oberndorf 18.30 Uhr Beichtgelegenheit

Oberndorf 19.00 Uhr Hl. Messe
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Samstag, 17. Dezember 
Oberndorf 14.00 Uhr Taufe von Aria Rosé Löffler 

Mernes  18.00 Uhr Vorabendmesse 

 

 

 

 
4. Adventssonntag – 18. Dezember 2022 
Oberndorf 07.00 Uhr Lichtermesse 

Burgjoß  09.00 Uhr Hl. Messe 

Pfaffenhausen 10.30 Uhr Hl. Messe mit Kinderkirche 

Oberndorf 16.00 Uhr Bußandacht mit anschl. Beichtgelegenheit 

Montag, 19. Dezember 
Pfaffenhausen 19.00 Uhr Hl. Messe 

Dienstag, 20. Dezember 
Burgjoß  19.00 Uhr Hl. Messe 

Mittwoch, 21. Dezember 
Mernes  19.00 Uhr Hl. Messe 

Donnerstag, 22. Dezember 
Pfaffenhausen 07.00 Uhr Roratemesse 

Oberndorf 18.30 Uhr -  Eucharistische Anbetung 
  19.30 Uhr  mit Euch. Schlußsegen 

Freitag, 23. Dezember 

Oberndorf 18.30 Uhr Beichtgelegenheit 

Oberndorf 19.00 Uhr Hl. Messe 
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Hochfest der Geburt unseres Herrn Jesus Christus

Heilig Abend – 24. Dezember 2022
Samstag, 24. Dezember
Pfaffenhausen 15.00 Uhr Krippenspiel

18.00 Uhr Christmette

Burgjoß 18.00 Uhr Christmette mit dem Musikverein

Mernes 18.00 Uhr Christmette mit Krippenspiel

Oberndorf 22.30 Uhr Christmette mit dem Männergesangverein Oberndorf

Weihnachten – 25. Dezember 2022 (1. Weihnachtsfeiertag)
Sonntag, 25. Dezember
Burgjoß 08.00 Uhr Hirtenmesse

Pfaffenhausen 09.00 Uhr Hl. Messe

Oberndorf 10.30 Uhr Hl. Messe mit dem Musikverein

Mernes 10.30 Uhr Hl. Messe mit dem Gesangverein

Krankenkommunion in allen Ortsteilen!

Hl. Stephanus – 26. Dezember 2022 (2. Weihnachtsfeiertag)
Montag, 26. Dezember
Mernes 09.00 Uhr Hl. Messe

Burgjoß 10.30 Uhr Hl. Messe

Pfaffenhausen 10.30 Uhr Hl. Messe

Oberndorf 18.00 Uhr Hl. Messe mit Segnung des Johannesweins

Dienstag, 28. Dezember - Hl. Johannes (Apostel und Evangelist)
Burgjoß 19:00 Uhr Hl. Messe mit Segnung des Johannesweins

Hochfest der Geburt unseres Herrn Jesus Christus

Heilig Abend – 24. Dezember 2022
. Dezember
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Mittwoch, 28. Dezember - Fest der Unschuldigen Kinder 
Mernes  19.00 Uhr Hl. Messe mit Segnung des Johannesweins 

Donnerstag, 29. Dezember 
Pfaffenhausen 08.30 Uhr Hl. Messe mit Segnung des Johannesweins 

Oberndorf 18.30 Uhr - Eucharistische Anbetung 
  19.30 Uhr mit Euch. Schlußsegen 

Freitag – 30. Dezember - Fest der Hl. Familie 
Oberndorf 18.30 Uhr Beichtgelegenheit 

Oberndorf 19.00 Uhr  Hl. Messe mit Kindersegnung an der Krippe 

Samstag, 31. Dezember 2022 - Silvester 
Burgjoß  18.00 Uhr  Hl. Messe mit Jahresschlussandacht 

Sonntag, 01. Januar 2023 - Neujahrstag - Hochfest der Gottesmutter Maria  
Oberndorf 10.30 Uhr  Hl. Messe 

Mernes  10.30 Uhr Hl. Messe 

Pfaffenhausen 18.00 Uhr Hl. Messe 

Montag, 02. Januar 2023 
Pfaffenhausen  19.00 Uhr Hl. Messe 

Dienstag, 03. Januar 2023 
Burgjoß  19.00 Uhr Hl. Messe 

Mittwoch, 04. Januar 2023 
Mernes  19.00 Uhr Hl. Messe 

Donnerstag, 05. Januar 2023 
Pfaffenhausen 08.30 Uhr Hl. Messe 

Oberndorf 18.30 Uhr  Eucharistische Anbetung mit Euch. Schlußsegen 

Freitag, 06. Januar 2023 - Heilige Drei Könige 
 

Oberndorf 18.30 Uhr Beichtgelegenheit 

Oberndorf 19.00 Uhr Hl. Messe 
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Im Januar keine Krankenkommunion, sondern erst am Freitag, 03. Februar 2023 wieder! 

Samstag, 07. Januar 2023 – Aussendung der Sternsinger 
Pfaffenhausen 18.00 Uhr  Vorabendmesse mit Aussendung der Sternsinger 

Sonntag, 08. Januar 2023 – Taufe des Herrn, Aussendung der Sternsinger 

Mernes  09.00 Uhr Hl. Messe mit Aussendung der Sternsinger  

Burgjoß  09.30 Uhr Hl. Messe mit Aussendung der Sternsinger 

Oberndorf  10.30 Uhr Hl. Messe mit Aussendung der Sternsinger 
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Die wichtigsten Kollekten 2021 / 2022 
 

  

 Oberndorf Pfaffenhausen Burgjoß Mernes 
 

2.938,90 € 2.632,50 € 3.300,00 € 1.847,00 € 

 
2.510,60 € 2.904,15 €   1.351,00 € 668,40 € 

 
1.673,96 € 1.802,70 € 1.180,00 € 710,80 € 

 
 383,55 € 391,40 € 542,00 € 354,80 € 

 
112,35 € 963,10 € 476,00 € 202,00 € 

Pater-Franz-
Reinisch- 
Ausstellung in 
Burgjoß vom 
15.05.-17.06.22 
in der Kirche 
Kostbares Blut 
Burgjoß – 
Eröffnung mit  
Prof. Dr. Heribert 
Niederschlag 
am 15.05.2022. 
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Plan für die Werktags- und Sonntagsmessen bis 
25.04.2023 
Montag, 19.00 Uhr Herz Jesu Pfaffenhausen 
Dienstag 19.00 Uhr Kostbares Blut Burgjoß 
Mittwoch 16.00 Uhr Schülergottesdienst St. Martin Oberndorf 

19.00 Uhr St. Peter Mernes 
Donnerstag 08.30 Uhr Herz Jesu Pfaffenhausen 
Freitag  08.30 Uhr Herz Jesu Pfaffenhausen  
     (nur am Herz Jesu-Fr.) 
  19.00 Uhr St. Martin Oberndorf 
Beichtmöglichkeit immer am Freitag, 18.30 Uhr in St. Martin Oberndorf. 
 

Die geplanten Sonntags- und Feiertagsmessen bis zur Erstkommunion 2023: 
 

Tag  Datum Uhr Ort Fest 
Samstag 
Silvester 

31.12.2022 18.00 
Uhr 

Burgjoß mit Jahresschlussandacht 
Neujahr 01.01.2023 10.30 

Uhr 
Oberndorf Hochfest der Gottesmutter 

Sonntag  10.30 
Uhr 

Mernes Hochfest der Gottesmutter 
  18.00 

Uhr 
Pfaffenhausen Hochfest der Gottesmutter 

 Samstag 07.01.2023 18.00 
Uhr 

Pfaffenhausen Sternsingeraussendung 
Sonntag 08.01.2023 09.00 

Uhr 
Mernes Sternsingeraussendung 

  09.30 
Uhr 

Burgjoß Sternsingeraussendung 
  10.30 

Uhr 
Oberndorf Sternsingeraussendung 

 Samstag 14.01.2023 18.00 
Uhr 

Oberndorf  
Sonntag 15.01.2023 09.00 

Uhr 
Pfaffenhausen  

  10.30 
Uhr 

Burgjoß  
  10.30 

Uhr 
Mernes  

 
Samstag 21.01.2023 18.00 

Uhr 
Mernes  

Sonntag 22.01.2023 09.00 
Uhr 

Oberndorf  
  10.30 

Uhr 
Pfaffenhausen  

  10.30 
Uhr 

Burgjoß  
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  19.00 Uhr St. Martin Oberndorf 
Beichtmöglichkeit immer am Freitag, 18.30 Uhr in St. Martin Oberndorf. 
 

Die geplanten Sonntags- und Feiertagsmessen bis zur Erstkommunion 2023: 
 

Tag  Datum Uhr Ort Fest 
Samstag 
Silvester 

31.12.2022 18.00 
Uhr 

Burgjoß mit Jahresschlussandacht 
Neujahr 01.01.2023 10.30 

Uhr 
Oberndorf Hochfest der Gottesmutter 

Sonntag  10.30 
Uhr 

Mernes Hochfest der Gottesmutter 
  18.00 

Uhr 
Pfaffenhausen Hochfest der Gottesmutter 

 Samstag 07.01.2023 18.00 
Uhr 

Pfaffenhausen Sternsingeraussendung 
Sonntag 08.01.2023 09.00 

Uhr 
Mernes Sternsingeraussendung 

  09.30 
Uhr 

Burgjoß Sternsingeraussendung 
  10.30 

Uhr 
Oberndorf Sternsingeraussendung 

 Samstag 14.01.2023 18.00 
Uhr 

Oberndorf  
Sonntag 15.01.2023 09.00 

Uhr 
Pfaffenhausen  

  10.30 
Uhr 

Burgjoß  
  10.30 

Uhr 
Mernes  

 
Samstag 21.01.2023 18.00 

Uhr 
Mernes  

Sonntag 22.01.2023 09.00 
Uhr 

Oberndorf  
  10.30 

Uhr 
Pfaffenhausen  

  10.30 
Uhr 

Burgjoß  
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Samstag 28.01.2023 18.00 
Uhr 

Burgjoß  
Sonntag 29.01.2023 09.00 

Uhr 
Mernes  

  10.30 
Uhr 

Oberndorf mit Kinderkirche 
  10.30 

Uhr 
Pfaffenhausen   

Samstag 04.02.2023 18.00 
Uhr 

Pfaffenhausen Kerzenweihe, Blasiussegen 
Sonntag 05.02.2023 09.00 

Uhr 
Burgjoß Kerzenweihe, Blasiussegen   

10.30 
Uhr 

Mernes Kerzenweihe, Blasiussegen   
10.30 
Uhr 

Oberndorf Kerzenweihe, Blasiussegen  
Samstag 11.02.2023 18.00 

Uhr 
Oberndorf  

Sonntag 12.02.2023 09.00 
Uhr 

Pfaffenhausen  
  10.30 

Uhr 
Burgjoß  

  10.30 
Uhr 

Mernes  
 Samstag 18.02.2023 18.00 

Uhr 
Mernes  

Sonntag 19.02.2023 09.00 
Uhr 

Oberndorf  
  10.30 

Uhr 
Pfaffenhausen mit Kinderkirche 

  10.30 
Uhr 

Burgjoß  
 Ascher- 
mittw. 

22.02.2023 08.15 
Uhr 

Oberndorf Schülergodi, Aschenkreuz 
mittwoch  10.00 

Uhr 
Mernes Kigagodi, Aschenkreuz 

 18.00 Pfaffenhausen Spendung Aschenkreuz, 
Infoabend zur Firmung 

19.00 
Uhr 

Burgjoß Spendung Aschenkreuz 
19.00 
Uhr 

Mernes Spendung Aschenkreuz 
 Samstag 25.02.2023 18.00 

Uhr 
Pfaffenhausen  

Sonntag 26.02.2023 09.00 
Uhr 

Burgjoß  
1. Fasten-  10.30 

Uhr 
Mernes  

sonntag  10.30 
Uhr 

Oberndorf Tag des Ewigen Gebetes 
     
Samstag 04.03.2023 18.00 

Uhr 
Oberndorf  

Sonntag 05.03.2023 09.00 
Uhr 

Pfaffenhausen  
2. Fasten-  10.30 

Uhr 
Burgjoß  

sonntag  10.30 
Uhr 

Mernes Tag des Ewigen Gebetes 
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Samstag 11.03.2023 18.00 
Uhr 

Mernes  
Sonntag 12.03.2023 09.00 

Uhr 
Pfaffenhausen 

 

3. Fasten- 
 

10.30 
Uhr 

Oberndorf  
sonntag 

 
10.30 
Uhr 

Burgjoß Tag des Ewigen Gebetes  
Samstag 18.03.2023 18.00 

Uhr 
Burgjoß 

 

Sonntag 19.03.2023 09.00 
Uhr 

Mernes 
 

4. Fasten- Laetare 10.30 
Uhr 

Oberndorf Fastenessen der kfd 
Oberndorf sonntag 

 
10.30 
Uhr 

Pfaffenhausen Tag des Ewigen Gebetes  
Samstag 25.03.2023 18.00 

Uhr 
Pfaffenhausen  

Sonntag 26.03.2023 09.00 
Uhr 

Burgjoß  
5. Fasten- 

 
10.30 
Uhr 

Mernes Fastenessen kfd Mernes 
sonntag 

 
10.30 
Uhr 

Oberndorf 
 

 Samstag 01.04.2023 07.00 
Uhr 

Oberndorf Jugendkreuzweg 
  18.00 

Uhr 
Oberndorf  

Palm- 02.04.2023 09.00 
Uhr 

Mernes  
sonntag  10.30 

Uhr 
Burgjoß  

  10.30 
Uhr 

Pfaffenhausen Familienmesse, Fastenessen 
Osterferien 01.04. – 23.04.2023 

Grün- 06.04.2023 18.00  Pfaffenhausen mit Erstkommunionkindern 
anschl. Ölbergstunde donners-  19.00  Mernes Fahrdienst nach Burgjoß 

tag  19.00  Burgjoß anschl. Ölbergstunde 
  20.00 Oberndorf anschl. Ölbergstunde  
Kar- 07.04.2023 06.00 Pfaffenhausen Kreuzweg 
freitag  09.00  Burgjoß Familienkreuzweg 
  10.00  Oberndorf Kreuzweg (mit Koki) 
  10.00  Mernes Kreuzweg 
  10.00  Pfaffenhausen Kreuzweg 
  15.00 Oberndorf Karfreitagsliturgie 
  15.00 Burgjoß Karfreitagsliturgie 
  15.00 Mernes Karfreitagsliturgie 
  15.00 Pfaffenhausen Karfreitagsliturgie 
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Kar- 08.04.2023   Grabesruhe 
samstag 

 
20.00 
Uhr 

Oberndorf Osternacht m. Agapefeier 
Osterso. 09.04.2023 05.30 

Uhr 
Burgjoß Osternacht m. Frühstück 

OSTERN 
 

09.00 
Uhr 

Oberndorf  
  10.30 

Uhr 
Mernes  

  10.30 
Uhr 

Pfaffenhausen  
Oster- 10.04.2023 09.00 

Uhr 
Burgjoß  

montag  10.30 
Uhr 

Oberndorf Lateinisches Hochamt 
  10.30 

Uhr 
Mernes  

 
Samstag 15.04.2023 18.00 

Uhr 
Mernes  

Sonntag 16.04.2023 09.00 
Uhr 

Oberndorf  
Weißer 
Sonntag 

 10.30 
Uhr 

Pfaffenhausen Erstkommunion für alle OT 
Sonntag  10.30 

Uhr 
Burgjoß  

  18.00 
Uhr 

Pfaffenhausen Dankandacht Erstkomm. 
Montag 17.04.2023 09.30 

Uhr 
Pfaffenhausen Dankmesse Erstkomm. 

 Samstag 22.04.2023 18.00 
Uhr 

Pfaffenhausen  
Sonntag 23.04.2023 09.00 

Uhr 
Mernes  

3. So. der 
Osterzeit 

 10.30 
Uhr 

Oberndorf  
  10.30 

Uhr 
Burgjoß  

 Dienstag 25.04.2023 17.15 
Uhr 

Pfaffenhausen Markusprozession 
Hl.  18.00 

Uhr 
Oberndorf Markusprozession 

Markus  18.30 
Uhr 

Burgjoß Markusprozession 
  19.45 

Uhr 
Mernes Bittmesse in St. Peter 

  



– 74 –

74 
 

Laufzeiten des Pfarrboten bis zum 30. April 2023 
 

Laufzeit des Pfarrboten   Redaktionsschluss 

23.12. – 15.01.2023    Montag, 19.12.2022 

13.01. – 29.01.2023    Montag, 09.01.2023 

27.01. – 12.02.2023    Montag, 23.01.2023 

10.02. – 26.02.2023    Montag, 06.02.2023 

24.02. – 12.03.2023    Montag, 20.02.2023 

10.03. – 26.03.2023    Montag, 06.03.2023 

24.03. – 16.04.2023    Montag, 20.03.2023 

14.04. – 30.04.2023    Montag, 10.04.2023 

 
Der jeweilige Redaktionsschluss ist der letztmögliche Termin, um 
Messintentionen oder Veröffentlichungen im Pfarrboten abdrucken zu 
lassen. Allerdings ist es schon jetzt möglich gerade Messintentionen auch 
schon für das ganze Jahr im Voraus zu bestellen. 

  

Friedensgebete im Jossgrund -  
nur den Betern kann es gelingen! 

Dienstag, 20.00 Uhr  
St. Martin Oberndorf 
 
Mittwoch, 19.00 Uhr 
Kostbares Blut Burgjoß 
 
Freitag, 19.00 Uhr 
Herz Jesu Pfaffenhausen 
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Hugos Kolumne 

Liebe Leser des 
Weihnachtspfarrbriefs,  

normalerweise kann ich ja mit Veränderungen 
nicht so gut umgehen.  Am liebsten mag ich 
dieselbe Gassirunde, dasselbe Fresschen 
(davon viel und häufig) und auch immer 
dasselbe Spielzeug in meinem Körbchen. Jetzt 
hier im Pfarrhaus musste ich mich in diesem 
Jahr aber an jede Menge neue Zwei- und 
Vierbeiner gewöhnen. Bei der neuen 
Seelsorgehelferin Bernardica Rubinic habe ich 
einen großen Hugo-Fankreis unter ihren 
Enkelinnen. Die neue Pfarrsekretärin Laura Rietz-Nause ist nicht nur Ehefrau 
eines Försters und Mutter der kleinen Merle, sondern auch noch Frauchen von 
zwei Dackeln. Und die Dackelhündin Charlie, die darf auch öfters mit ins 
Pfarrbüro kommen. Also wenn dann noch Pater Robert mit seiner Anu kommt, 

dann geht es hier ganz schön rund. Klar ist 
jedenfalls, dass ich immer noch der Chef hier im 
Haus bin - schließlich kann nur einer Jossgrunds 
„First Dog“ sein - und bei den Damen bin ich quasi 
der Hahn - also wohl eher der Mops - im Korb… 

Vielleicht sieht man sich in dieser Adventszeit bei 
einem der Adventsfenster des Lebendigen 

Adventskalenders, die ich wieder mit meinem Herrchen besuchen will. 
Leckerlies für Zweibeiner soll es dort ja nicht geben, aber Leckerlies für uns 
Hunde hat ja wohl keiner verboten - und der Pfarrhausmops ist immer hungrig! 

So wünsche ich Euch und Euren Lieben (ja auch Euren Haustieren, selbst 
wenn es eine Katze ist…) bald ein schönes Weihnachtsfest und ein gesegnetes 
neues Jahr 2023 mit hoffentlich vielen guten Begegnungen mit lieben Zwei- 
und Vierbeinern! 

Euer  
Hugo,  der Pfarrhausmops – Jossgrunds First Dog 
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Kath. Pfarramt St. Martin

Martinusstr. 3
63637 Jossgrund-Oberndorf

Tel. 06059/909087 • Fax: 06059/909089
Mail: sankt-martin-oberndorf@pfarrei.bistum-fulda.de 

www.katholische-kirche-jossgrund.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Oberndorf
Montag, Dienstag und Donnerstag, 9.00 – 12.00 Uhr

Kath. Pfarrkuratie St. Peter Mernes

Mühlbachweg 3
63628 Bad Soden-Salmünster-Mernes

Tel. 06660 919420
Mail: sankt-peter-mernes@pfarrei.bistum-fulda.de

www.katholische-kirche-jossgrund.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Mernes:
Montag und Freitag von 9.30 – 11.30 Uhr

Den aktuellen Pfarrboten können Sie immer auf unserer 

Internetseite abrufen unter www.katholische-kirche-jossgrund.de




